
STEUER- UND SOZIALVERSICHERUNGSTERMINE 2026

MONAT FÄLLIGKEITS
TERMINE STEUER / SOZIALVERSICHERUNG

Januar 12.01. Umsatzsteuer (mtl./Quartal), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (11/2025),
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli-Zuschlag (mtl./Quartal) 

12.01. Lohn- und Kirchensteuer – Jahresmeldung 2025
28.01. (Meldung 25.01., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge

Februar 10.02. Umsatzsteuer (mtl.), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (12/2026),
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli-Zuschlag (mtl.) 

10.02. 1/11 Sondervorauszahlung für Dauerfristverlängerung USt. 2025
16.02. Gewerbesteuer, Grundsteuer
17.02. Sozialversicherung – Jahresmeldung 2025
25.02. (Meldung 22.02., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge

März 10.03. Umsatzsteuer (mtl.), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (1/2026),
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli-Zuschlag (mtl.),
Einkommen-, Kirchen-, Körperschaftsteuer, Soli-Zuschlag (VZ)

27.03. (Meldung 24.03., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge
31.03. Grundsteuerermäßigungsantrag

April 10.04. Umsatzsteuer (mtl./Quartal), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (2/2026),
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl./Quartal)

28.04. (Meldung 23.04., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge
Mai 11.05. Umsatzsteuer (mtl.), 

Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (3/2026),
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli-Zuschlag (mtl.) 

15.05. Gewerbesteuer, Grundsteuer
27.05. (Meldung 21.05., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge

Juni 10.06. Umsatzsteuer (mtl.), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (4/2027), 
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl.),
Einkommen-, Kirchen-, Körperschaftsteuer, Soli-Zuschlag (VZ)

26.06. (Meldung 23.06., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge



MONAT FÄLLIGKEITS
TERMINE STEUER / SOZIALVERSICHERUNG

Juli 10.07. Umsatzsteuer (mtl./Quartal), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (5/2026), 
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl./Quartal)	

29.07. (Meldung 26.07., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge
August 10.08. Umsatzsteuer (mtl.), 

Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (6/2026), 
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl.)	

17.08. Gewerbesteuer, Grundsteuer
27.08. (Meldung 24.08., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge

September 10.09. Umsatzsteuer (mtl.), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (7/2026), 
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl.),
Einkommen-, Kirchen-, Körperschaftsteuer, Soli-Zuschlag (VZ)

28.09. (Meldung 23.09., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge
Oktober 12.10. Umsatzsteuer (mtl./Quartal), 

Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (8/2026), 
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl./Quartal)

28.10. 2) (Meldung 25.10., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge 
November 10.11. Umsatzsteuer (mtl.), 

Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (9/2026), 
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl.)

16.11. Gewerbesteuer, Grundsteuer
26.11. (Meldung 23.11., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge

Dezember 10.12. Umsatzsteuer (mtl.), 
Umsatzsteuer mit Dauerfristverlängerung (10/2026), 
Lohn- u. Kirchenlohnsteuer, Soli.-Zuschlag (mtl.),
Einkommen-, Kirchen-, Körperschaftsteuer, Soli-Zuschlag (VZ)

28.12. (Meldung 21.12., 24 Uhr 1)) Sozialversicherungsbeiträge

Bitte beachten Sie! Wird ein Steuertermin nicht eingehalten, erhebt das Finanzamt einen Säumniszuschlag. Der Zuschlag be-
trägt für jeden angefangenen Monat der Säumnis 1 % des rückständigen Steuerbetrages.
1) 2 Tage vor Fälligkeit des Zahlungseingangs der Sozialversicherungsbeiträge ist der Beitragsnachweis bis 0.00 Uhr per Daten-
übermittlung fällig. Wir haben unter Berücksichtigung der üblichen Büroarbeitstage (Mo. - Fr.) den Vortag mit 24 Uhr als Frist 
vermerkt. Fällt dieser Tag auf ein Wochenende oder einen Feiertag, haben wir den vorherigen Werktag als Fristende eingetragen.   
2) In manchen Bundesländern ist der 31.10. (Reformationstag) gesetzlicher Feiertag. In diesem Fall verschiebt sich der Termin 
auf den 24.10./29.10.

Hinweis: Dieses Dokument basiert auf der in Deutschland geltenden Rechtslage mit Stand Dezember 2025. Bitte beachten Sie, dass sich gesetzliche Regelungen und Verwaltungs-
auffassungen ändern können. Trotz sorgfältiger und gewissenhafter Bearbeitung aller Informationen übernehmen wir keine Haftung für deren Inhalt. Lassen Sie sich im Zweifelsfall 
individuell beraten.


